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Schränkung oder Schmälerung der Rechte, die der Frau im 
vorliegenden Gesetz gewährleistet werden, zum Ausdruck 
k.ommt, wird mit Gefängnis bestraft, soweit nicht nach an
deren gesetzlichen Bestimmungen eine schwerere Strafe 
verwirkt ist.

§31
(1) Das Ministerium für Arbeit und Gesundheitswesen 

erläßt im Einvernehmen mit den jeweils zuständigen Fach
ministerien Ausführungsbestimmungen zu diesem Gesetz.

(2) Das vorliegende Gesetz tritt am 1. Oktober 1950 in 
Kraft.

(3) Gleichzeitig treten alle gesetzlichen Bestimmungen, 
die diesem Gesetz widersprechen, außer Kraft.

Die Liste dieser Bestimmungen ist im Gesetzblatt zu ver
öffentlichen. Das Ministerium der Justiz der Deutschen 
Demokratischen Republik hat diese Liste. der Regierung 
vorzulegen.

Berlin, den 27. September 1950

Das vorstehende, vom Präsidenten der Provisorischen 
Volkskammer unter dem achtundzwanzigsten September 
neunzehnhundertundfünfzig ausgefertigte Gesetz wird hier
mit verkündet.

Berlin, den ersten Oktober neunzehnhundertundfünfzig

Der Präsident 
der Deutschen Demokratischen Republik 

W. Pieck
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